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O. Meier: Grundgesetz ist dir ein Begriff oder? Leider muss sich unser säkularer, nicht
laizistischer (vgl. Grundgesetz) Staat daran halten, sowas dummes aber auch. Aber dass du das
Grundgesetz nicht toll findest haben wir schon mehrfach festgestellt, nicht wahr?

puntino: Der Aufwand ist ob mit oder ohne Kirchensteuer derselbe. Du brauchst keinen einzigen
Sachbearbeiter mehr und auch keine Software mehr, es muss nur eine Abfrage für eine einzige
Variable einprogrammiert werden, den Aufwand hast du mit den Einnahmen einer Person drin,
ok bei staatlicher Auftragsvergabe vielleicht eher 10 Personen. (Quelle zum Aufwand)

2017 haben katholische und evangelische Kirche 12 Milliarden Kirchensteuer eingenommen.
Davon 3% sind 360 Millionen (jedes Jahr), was willst du davon denn bezahlen (denn zusätzliche
(!) Sachbearbeiter brauchst du wie gesagt nicht)? Deine Quelle stützt dein Argument übrigens
überhaupt nicht, "von einer vollständigen Kostendeckung auszugehen ist" heißt nicht, dass es
ein Nullsummenspiel ist, sondern heißt "die werden nicht blöd sein und die Einnahmen
mindestens auf dem Niveau der Ausgaben liegen, aber genau wissen wir es nicht".
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